
GENEHMIGUNG SA NT RAG

für Aufschüttungen und Abgrabungen gemäß § 19 Naturschutegesete
in Verbindung mit §6, 7 und 10 BBodSchG und § 12 der BBodSchV

Über
Bürgermeisteramt Ha. ii'e^oaä

An
Landratsamt Calw
Landwirtschaft und Naturschutz
Postfach 12 63
75363 Calw

LGndrai-samFcdw

16, März ^
Poststelle

C^|

1. Angaben zum ̂ n+rogs+eller /^ /
Name ........... ^. ^??. «^.... ^e^........ ^.^.,.,. ^. "..^..... /...... ^..........,.. ".,"
Anschrift ........ ß-.^.̂ .^ .̂  .C. ?;.. .^..... .. ^^1. nA:i.. t^-b.^.1

Telefonnummer ....... ^^..^.^. ^..^.^.^..
EigentümerderAuftragsfläche ...... [3 ja ^

nein (Einwilligung des Eigentümers liegt bei)
L> ^^. -a^Ö t. f&tf^i'if, ^ V. l/i ^{--avH

2. Angaben zur Auftragsfläche

2. 1. Gemeinde ./^..;.̂ . ??. ^...,....... Gemarkung ...... ß±. fl. t. ^. &. w...
Flurstücksnummer. ^.. ^^.<.?l. ß.̂ /;;'.^......^. ^..^^/..f.^.i?....................

^ii&tlt Ft^h^^^t^v-ftf ^f^c 4 ^^6-i
2. 2. Bodenbeschaffenheit der Auftragsfläche -, J /

Bodenart (z. B. Sand, Lehm, Ton oder Moorboden) ... ^. u^!j. ^..... ^hw.
Steingehalt Q steinfrei B gering (1-10 Vol. -%)

D mittel (10-30 Vol. -%) Q hoch'(>30 Vol.. %)

2. 3. Derzeitige Nutzung (z. B. Acker, Grünland)

2.4. Künftige Nutzung ............ ^.ly^.';A..'%.. ^..

2. 5. Wurde das Gelände früher schon einmal aufgefüllt?
Wenn ja, wann

Dia nein

Ja \3 nein

2.6. Ist die Auftragsfläche möglicherweise mit Schadstoffen kontaminiert?

Wenn ja, welche Ursachen

3. Angaben zur geplanten Auftragsmaßnahme

3. 1. Dient der Auftrag von Bodenaushub
- der Bodenverbesserung mit Angaben von Gründen

,der BewirtschaftungserleiFh+erung rr^it Angaben vqp Gründen ..
... ̂ . fl^r. ..... ̂ . ?.^f....-?.'. .̂.'.^........ .̂ ?. .(«% ̂. &.. "^. <?. ((..... a.?? ̂  .?: ̂ .<?^?f..... .̂<.<^^.4^.

3. 2. Geplantes Auffüllvolumen und geplante maximale Auffüllhöhe
Volumen ................ 5'. ^A. ?"

3. 3.

Fläche (Länge x Breite) ........ ^... ^.... M. :^...
maximale Auffülthöhe ...........̂ . /?. (>.. :?*?.

Voraussichtlicher Beginn und Ende der Arbeiten (Datum) ........ J. :'.. '^. '...... ^-. 0. ^:^-..
1



4. Angaben zum Bodenaushub

(wenn Angaben über den Bodenaushub zum Zeitpunkt der An+rags+ellung nicht möglich sind,
müssen die Angaben nachgereicht werden)

4. 1. Herkunft ^ ^. ^-^ /_ J ^ ^,
- Gemeinde und Gemarkung .. M(il. re^V. ä:c!^.... ~...... K&. {. i!i. f. fl. /..^t..

Straße und j-laus-Nr. oder Gewar)n und Flurstüoks-Nr.
.^.^. ft^.^..^. fc^..... ^........ ^ß^......A.<^. ^:..^.... /^..... "^^

4.2. Derzeitige Nutzung der Entnahmefläche (z. B. Acker, Grünland, Ödland, Baugrund-
^.... A'k^

4. 3. Bodenbeschaffenheit des Bodenaushubs j. /
Bodenart (z. B. Sand, Lehm, Ton oder Moorboden) ..... <>. :"..%6<. 'J';.̂ .......4.^.fa/..
S+eingehalt Q s+einfrei ^f gering (< 10 Vol. -%)

D mittel(10-30Vol.. %) Q hoch'(>30 Vol. -%)
Beim Bodenaushub handelt es sich um

IS Oberboden (Mut+erboden) E Unterboden

4. 4. Besteht der Verdacht der Verunreinigung des Aushubs mit Schadstoffen?
D ja 0 nein

Wenn ja, welche Ursachen

4. 5. Der Bodenaushub ist frei von groben Steinen (> 20 cm), Felsaufbruch, Abfällen sowie
von Bauschutt und S+raßenaufbruch (z. B. Schotter, Bitumenresten) S] ja D nein

4. 6. Mir ist bekannt, dass die Verantwortung über die Beschaffenheit des Aufschüttungsma-
terials bei mir liegt.

4. 7. Ich verpflichte mich, mit der geplanten Maßnahme erst nach Vorliegen der na+ur-
schu+zrechtlichen Genehmigung zu beginnen.

..fe^^...... ^:. ?........^.?........................... ^.4^^
Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers

Folgende Unterlagen sind notwendig und beigefügt:

^ Lageplan, Auszug aus dem Liegenschaftska+as+er M 1: 2 500 (Auftragsfläche einge-
zeichnet)

>( Bodenschätzungskarte bei landwirtschaftlicher Nutzfläche (Kopie mit umrandeter Auf-
tragsfläche, ggfs. auch für die Herkunftsfläche)

isC Längs- und Querschnitte des Geländes mit Höhenangaben vor/nach dem Bodenauftrag
(erforderlich ab einer geplanten Auffüllhöhe von über 50 cm)

- Antrag bitte komplett 5-fach einreichen .



Willi Braun

Haiterbach Straße 23

72221 Haiterbach/ Beihingen

LandratsamtCalw

Landwirtschaft u. Naturschutz

Postfach 1263

75363 Calw 14.03.2022

Eigentümerbestätigung

Hiermit bestätige ich, dass Herr Johannes Keck auf meinem Flurstück Nr. 1760 auf der Gemarkung
Beihingen die Boden Unebenheit auffüllen darf.

^ ~'^C Kt ^^^^-
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Informationen zur Datengrundlage:

II.Kkt>. S\>lrll. n)lit/p

Stand Flurstticksdaten (LGL):
Stand Umwelldaten (1-UBW):

2020
2020

Stand Daten Geineinsamer Antrag: 2020
Druckdanj m: 15.03.2022

Unternehmensdaten:
082350320088
Keck
Gründelweg 51
Haiterbach

Bemerkung: , Ortlmloln Copyiiglt LGL liadan-Wurtlembefg; Ai. Z'ifll.OT

Maßstab:
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